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Grusswort unseres neuen HAVO-Präsidenten Heiri Arter

Liebe Freunde der HAVO
Der Sommer steht vor der Tür und damit auch unsere beliebten Sommerkonzerte in allen fünf Dorfteilen 
unserer Gemeinde. Dirigent, Musikantinnen und Musikanten brennen richtig darauf, Ihnen das diesjährige 
Sommerprogramm, gespickt mit vielen tollen Soloeinlagen präsentieren zu dürfen. Am 10. Juli begrüssen wir in 
Zimikon unsere nicht mehr aktiven Ehrenmitglieder, um sie im Anschluss ans Sommerkonzert auf dem Hof von 
Heiri Arter sen. mit Speis und Trank zu verwöhnen. Unsere Harmonie profitiert in hohem Mass von ihren rund 
20 Ehrenmitgliedern, von denen die Hälfte aktiv mitmusiziert und die meisten immer wieder als Gönner oder 
Mitorganisatoren von Veranstaltungen ihren Beitrag zum Wohlergehen unseres Vereins leisten. Für die finanzielle 
Unterstützung danken wir allen bestehenden und neuen Passivmitgliedern herzlich. Sie ermöglichen es uns damit, 
ein aktives Vereinsleben zu führen und am kulturellen Leben der Gemeinde Volketswil teilzunehmen. Für unsere 
bevorstehenden Veranstaltungen möchten wir Sie mit dieser Ausgabe des "HAVO-Blettli" orientieren. Wir freuen 
uns, Sie an einem der zahlreichen Anlässe der Harmonie Volketswil begrüssen zu dürfen

Heinrich Arter, Präsident

Grüezi	 Liebe Musikfreunde  -  Liebe Passivmitglieder  -  Liebe Gönner

Neujahrsapéro im Wallberg
Traditionsgemäss begannen wir das Jahr 2006 am 2.Januar mit 
dem Neujahrsapéro im Wallberg. In seiner Neujahrsansprache liess 
Gemeindepräsident Bruno Walliser das Jahr 2005 Revue passieren. 
Erfreuliches konnte er über Wirtschaft und Sport berichten, von 
Tom Lüthi, Roger Federer, der Fussball-Nationalmannschaft und 

Jahreskonzerte / Abendunterhaltung
Showtime war am 27. 28. und 29. Januar 06 angesagt und hinter 
dieser Ansage versteckt sich bei der HAVO mehr als das Vortragen 
von Musikstücken. Erstmals waren auf den Programmen keine 
Musikstücke aufgeführt. Wir Musiker wussten lediglich welche 
Musikstücke wir spielen sollen, 
jedoch nicht deren Reihenfolge, 
diese wurde während des 
Konzerts verlost. Am rechten 
Rand der Bühne stand die 
Schale mit den Glückskugeln. 
In den weissen Kugeln 
versteckte sich der jeweilige 
Musiktitel. Die musikalische Vielfalt reichte von 2 Märschen, 
einem Blues, Filmmusiken, Polka, James Last, Jennifer Lopez, 
Jazz, Volkstümlich bis zum romantischen Ausklang. Echt stolz 
dürfen wir auf unsere Solisten aus den eigenen Reihen sein, die 

www.harmonie-volketswil.ch

Besuchen Sie unsere Internetseite mit vielen 
Fotos, aktuellen Infos und Gästebuch:

www.harmonie-volketswil.ch

dass im wirtschaftlichen Bereich die Zeiten des Pessimismus 
vorbei sind und aus Visionen Realitäten entstehen. Ein toller 
Anlass, den wir immer wieder gerne musikalisch umrahmen.



Zurück in Monthey wurden wir zum Nachtessen eingeladen 
und manche belebten bei dieser Zusammenkunft zwischen 
Deutschschweizern und Wallisern ihr Schulfranzösisch respektive 
das Schwizerdüütsch. Das Nachtessen und die Ambiance 

war super. Zurück im 
Nachtqartier gingen einige 
nach dem Schlummertrunk 
zu Bett, bei anderen wurde 
es etwas später… Am 
Sonntagmorgen wurden 
wir von Patric Bieler und 
Martina Oeschger zur 
Weindegustation beim 
Weinbauern Claudy Clavien 

in Miège geführt. Zum Wetter passte der Tagesspruch von Heiri Arter 
sen. „Lueged es hätt wider emal ghört schone“. Es ist erstaunlich, 
welch gute Qualitätsweine hier im Wallis angebaut werden. 
Nach der Degustation gab es in Sièrre Raclette vom Feinsten. 
Für die tolle Organisation 
dieses Wochenendes danken 
wir Patric, Martina, Regina und 
Heiri Arter herzlich.

Im Théatre Cochetan fanden am späteren Nachmittag die 
Konzerte der Musikvereine von Sierre, Monthey, Sion und 
Martigny statt. Es war ein Ohrenschmaus, diese Vereine, die auf 
sehr hohem Niveau musizieren zu hören. Nach den Konzerten 
ging es in die Höhe, genau gesagt auf 1120 Meter über Meer 
zum Châlet Crezot wo wir unser Nachtquartier aufschlugen. 

Himmel die Regenwolken zusammen. Nach einem Zwischenhalt 
bei La Gruyère, wo wir bereits bei Regen unsere Marschformation 
exerzierten, kamen wir in Monthey an. Wir wurden von Patric 
Bieler und Martina Oeschger und unseren Freunden von der 
Harmonie Municipale de Monthey herzlich empfangen. Nach 
Walliser Tradition darf bei einem solchen Empfang der Gamay 
und Dôle nicht fehlen. Kurz danach begannen wir mit unseren 
Platzkonzerten. Leider präsentierte sich das Unterwallis nicht wie 
normal als eine der niederschlagsärmsten Regionen der Schweiz. 
Für die am Nachmittag stattfindende Marschmusik hätten wir 
vielleicht besser die „Wassermusik von Händel“ einstudiert… 

das Programm bereicherten und für tosenden Applaus sorgten. Es 
waren dies unsere Flötistinnen Romy Eisele, Irina Emmenegger, 
Gabriela Gräff, Sandra Guldimann, Martina Schaufelberger, 
Karyn Schmid, Chantal Wyler, unser Tenorsaxophonist Peter 
Baumgartner, Roland Thoma 
an Vibraphon, Klarinette und 
Saxophon, Michele Albanese am 
Saxophon und Klarinette und am 
Flügelhorn Karin Albrecht und 
Max Baumberger. Brillant in der 
Rolle als Ansager und Entertainer 
agierte unser Hampi Adank. Seine Sprüche und komödiantischen 
Einlagen sind an der Abendunterhaltung nicht wegzudenken und 
das Publikum lachte herzlich mit. Auch unser Dirigent Manfred 

Holdener besticht nicht nur durch 
sein grosses Fachwissen und Geduld 
die er für uns aufbringt; nein er spielte 
glänzend den Stammtischler, einen 
russischen Offizier und James Last 
persönlich. Traditionellerweise 

war auch das Jugendspiel bei der 
Abendunterhaltung zu Gast. Anders als 
die Harmonie leidet das Jugendspiel 
unter einem Spielerschwund. Nur 
vier junge Bläser standen auf der 
Bühne. „Schickt all eure Kinder in 
die Musikschule“ forderte Hampi 
Adank die Zuschauer auf. Nach dem 
Konzert am Samstagabend kamen alle 
diejenigen zum Handkuss, die bei der 
Tombola einen Glückstreffer hatten. Auch dieses Jahr haben uns 
Hector Zulliger und seine Helferinnen in langjähriger Tradition 
wieder eine Supertombola beschert. Vielen Dank.

Generalversammlung vom 3. März 2006
Nach 9 Jahren als Präsident wurde Jürg Egli mit zahlreichen 
Lobesworten aus seinem Amt verabschiedet. Nachfolger von 
Jürg Egli ist Heiri Arter. (Siehe Interview)

Unser Dirigent, Manfred Holdener wurde für ein weiteres Jahr 
mit grossem Applaus in seinem Amt bestätigt. Das Amt des 
Vizedirigenten übernimmt Roli Thoma von Heiri Arter. Hampi 
Adank wurde nach 12 Jahren als Dirigent verabschiedet und zum 
ersten Ehrendirigenten der HAVO ernannt.

Reise ans Unterwalliser Regionalmusikfest in 
Monthey vom 6./7.Mai 2006
Am Samstag, 6. Mai war frühes 
Aufstehen angesagt. Um 6:15 
Uhr waren wir bereit, um mit dem 
Reisecar in Richtung Unterwallis 
ans Fête des Harmonies 
Valaisannes zu fahren. Je weiter 
wir Richtung Westschweiz fuhren, 
desto mehr brauten sich am 



Interview mit unserem neuen Präsidenten Heiri Arter
Am 3. März 2006 wurdest du glanzvoll zum neuen Präsidenten der 
HAVO gewählt. Heiri, wir gratulieren Dir herzlich. Was fasziniert 
Dich besonders am neuen Amt?
Das Musizieren und aktive Mitmachen in der HAVO bereitet mir 
riesige Freude. Die Mitarbeit im Vorstand hat mich motiviert das 
Präsidentenamt zu übernehmen. Die Möglichkeit, die HAVO 
weiter zu einer starken kulturellen Institution in unserer Gemeinde 
zu machen fasziniert mich.

Als Nachfolger von Jürg Egli, der viel Geniales für die HAVO 
geleistet hat, wird es nicht immer einfach sein das Gewesene zu 
¿bertreffen. Pþfþge Ideen sind Deine Spezialitªt und Du bist einer 
der kreativen Denker in der HAVO. Wo nimmst Du die vielen 
originellen Ideen her?
Die Ideen kommen von Konzertbesuchen bei anderen 
Musikvereinen, Kontakte mit Musikanten aus der Militärzeit oder 
als Aushilfe bei befreundeten Musikvereinen sowie von Besuchen 
bei anderen kulturellen Veranstaltungen.

einem Leuchtstift. Sollten Sie kein Blasinstrument spielen, so sind 
Sie bei uns für Fr. 20.- als Passivmitglied herzlich willkommen. 
Sollten Sie ein Blasinstrument spielen oder Ihr Blasinstrument 
eingemottet haben, so kommen Sie doch bei uns vorbei für eine 
Schnupperprobe mit oder ohne Instrument, am Montag um 20 
Uhr in der Steibrugg.

Besuchen Sie unsere interessante Homepage unter www.
harmonie-volketswil.ch

Heiri, ich danke Dir herzlich f¿r dieses Gesprªch

Heiri Arter
Geburtstag:	 8. Juni 1967
Sternzeichen:	 Zwilling
Familie:	 verheiratet mit Regina, Kinder Adrian 

und Beatrice
Beruf / Ausbildung:	 Schreinermeister
Instrument:	 Posaune/Bariton Jagdhorn
Hobbies:	 HAVO, Jagd, Hobby- Gastronom

Dein Motto ist: Nichts ist so gut, dass es nicht verbessert oder 
verändert werden könnte. Kannst Du uns schon etwas aus Deiner 
„Zauberkiste“ verraten?
Einen musikalischen und gesellschaftlichen Höhepunkt wird 
sicher die Abendunterhaltung 2007 sein, wo wir als Gaststar 
Rahel Tarelli verpflichten konnten.

Was bedeutet Dir die HAVO und welchen Stellenwert nimmt sie in 
Deinem Leben ein?
Die HAVO gehört fest zu unserem Familienleben. Meine Frau 
und ich machen seit unserer Jugend in der HAVO mit und unsere 
beiden Kinder, die auch schon am Lernen von Blasinstrumenten 
sind, besuchen die Anlässe der Harmonie praktisch lückenlos.

Nun zu der Person Heiri Arter: Musizieren wurde dir schon von 
der Familie in die Wiege gelegt. Kannst du uns etwas aus deiner 
musikalischen Biograþe erzªhlen?
Es begann mit Flötenunterricht in der Musikschule, 
Instrumentalunterricht bei der HAVO, Stadtjugendmusik 
/ Stadtmusik Illnau-Effretikon, Harmonie Volketswil, 
Rekrutenschule im Spiel und Posaunenunterricht am 
Konservatorium bei Alfred Kosak.

Wir sind in der glücklichen Lage, bei uns viele junge Musiker zu 
haben. Welche Ratschläge würdest Du unseren jungen Musikern/
Innen und Jugendlichen die (noch) kein Musikinstrument spielen 
mitgeben?
Generell spielt es keine Rolle, welcher Beschäftigung die jungen 
Leute in der Freizeit nachgehen. Wichtig ist, dass sie etwas 
positives machen, dies mit Herzblut über eine längere Zeitspanne. 
Auf jeden Fall soll es ihnen Spass bereiten. Das Erlernen eines 
Blasintrumentes ist immer eine gute Sache.

Und zum Schluss: Was w¿rdest du all unseren Fans und Freunden 
raten?
Ich rate ihnen: Besuchen Sie unsere Konzerte! Und nehmen Sie 
die Agenda zur Hand und markieren Sie die folgenden Termine mit 

Danke
Sie haben das HAVO-Blettli vom Mai 2006 in den Händen und 
wir möchten es nicht unterlassen DANKE zu sagen. Nein, noch 
mehr: ein riesiges Dankeschön.

Zu megamässigem Dank sind wir unserem ehemaligen 
Präsidenten Jürg Egli verpflichtet, der als Kapitän das HAVO-
Schiff in den letzten 9 Jahren bravourös steuerte. Viel Fleiss 
und Einsatz erforderten die Homepage sowie die Neuerungen 
im Informatikbereich und die Kontakte zum gemischten Chor 
Hegnau. Genial fanden wir, dass Du, lieber Jürg praktisch immer 
an unseren Proben und Auftritten anwesend warst.

Danke sagen möchten wir Ihnen als treue Zuhörer, Passivmitglieder, 
Sponsoren, Helfer, Gönner, Publikum, Ehepartner und 
Familienmitglieder.

Ein spezieller Dank gehört Heinz Brüngger, welcher seit .?.  Jahren 
den 1. August-Anlass auf der Hutzlen organisierte und diesen nun 
in die Hände von Matthias Baumgartner weitergibt.

Weiter danken wir herzlich Karin Albrecht für die immer 
nachgeführte Absenzenkontrolle sowie für das ausserordentliche 
Engagement für die HAVO.

Ein grosses Dankeschön gilt auch all den Mitgliedern der HAVO, 
die sich neben der intensiven Probearbeit für eine Aufgabe im 
Vorstand, bei der Organisation von Anlässen, in Kommissionen 
wie Musikkommission, Uniformenkommission, Papier- und 
Textilsammlung zur Verfügung stellen und so zum reibungslosen 
Ablauf des Vereinslebens beitragen.



Wichtige Daten
Platzkonzert Volketswil mit dem gemischten Chor Hegnau 
an der Chilegass
Montag, 26. Juni 2006, 19.30 Uhr, Ort: Chilegass

Platzkonzert Gutenswil mit dem gemischten Chor Gutenswil
Montag, 3. Juli 2006, 19.30 Uhr, Ort: Schulhaus

Platzkonzert Zimikon
Montag, 10. Juli 2006, 19.30 Uhr, Ort: Kreuzung Greifenseestrasse 
- In der Höh

1. Augustfeier auf der Hutzlen
Dienstag, 1. August 2006, 19.00 Uhr Ort: Huzlen

Platzkonzert Hegnau mit gemischtem Chor Hegnau
Montag 14. August 2006, 19.30 Uhr, Ort: zwischen Blumenhaus 
zum Stammbaum und Carl Brauch

Platzkonzert Kindhausen
Montag 21. August 2006, 19.30 Uhr, Ort: Quartieranlage 
Kindhausen

Au-Fest im Freien bei guter Witterung
Samstag, 30. September 2006, 13.30 Uhr, Ort: In der Au

Gottesdienst an der Gewerbemesse im Gries mit 
anschliessendem Frühschoppenkonzert
Sonntag, 22. Oktober 2006, 9.30 Uhr, Ort: Im Gries

Kirchenkonzert in der katholischen Kirche
Sonntag, 5. November 2005, 17.00 Uhr

Willkommen heissen wir…
Ruedi Meister (Klarinette) und Jonas Meister (Altosax), (Sorry, 
entschuldigt, dass Ihr im letzten HAVO-Blettli nicht erwähnt 
worden sind) Sandra Guldimann (Querflöte), Svenia Eckl 
(Klarinette) und Chantal Wyler (Querflöte)

Wir gratulieren…
Unserem Ehrenpräsidenten Bruno Walliser, der am 24. Februar 
seinen 70. Geburtstag feiern durfte.

Wussten Sie
Dass eine falsch gespielte Note ein Fehler – eine falsche Note 
überzeugend gespielt eine Interpretation ist?


